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Prozessbericht von Yannis Haug-Jurgan über das Strafverfah-
ren gegen Rolf Z. zeigt, dass im Recht nicht nur Antisemitis-
mus verkürzt dargestellt wird, sondern dass auch grundlegende 
Verständnisse von rassistischen Motiven fehlen. Fiona Schmidt 
und Isabella Greif werfen im Kontext des NSU-Prozess ihren 
Blick auf einen weiteren staatlichen Akteur: Die Bundesanwalt-
schaft, die beständig versucht, das Netzwerk der Neonazis aus 

dem Verfahren herauszuhalten. Mit den aktuellen anti-feministischen 
Bewegungen im Kontext der Neuen Rechten beschäftigen sich Lisa 
Mangold und Anne-Marlen Engler am Beispiel des „Marsch für das 
Leben“ aus Berlin und der Debatte um Schwangerschaftsabbrüche. 
Schließlich blickt Clara-Anne Bünger über den deutschen Kontext 
hinaus. Ihr Prozessbericht von einem Strafverfahren gegen die neona-
zistische Partei Goldene Morgenröte in Griechenland zeigt eindrück-
lich, wie sich die Gewalt der Faschisten sogar in den Prozesssaal selbst 
hinein verlagert.

Die politische Rechte ist auf dem Vormarsch. Umso mehr ist 
es notwendig, sich damit zu beschäftigen, wie das Recht auf 
rechte Gewalt, Rassismus, Antifeminismus und Antisemi-

tismus reagiert. Die Beiträge unserer Autor*innen haben jedoch ge-
meinsam, dass der genuine politische Gehalt von rechten Bewegungen 
und von rechten Taten kaum vor Gericht thematisiert wird.

Den Auftakt für das Heft bildet der Beitrag von Maruta Sperling, die den 
NSU-Prozess in die Kontinuitätslinie Politischer Justiz in der Bundesre-
publik Deutschland einordnet und dabei u.a. der Frage nachgeht, ob bei 
Verfahren gegen Neonazis deren Taten gerade durch das Recht entpoli-
tisiert werden. Jonas Fedders kritisiert, in seinem Artikel wie deutsche 
Gerichte ein verkürztes Verständnis von Antisemitismus pflegen. Um 
die Rolle des Staates im NSU-Komplex geht es im Text von Maximilian 
Pichl. Für ihn ist die vorsätzliche Vernichtung von Akten der Verfas-
sungsschutzämter im NSU-Komplex ein Skandal im Staatsskandal. Der 
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